
Aperturgrößen bei verschiedenen Öffnungswinkeln

Beschreibung Die Nomogramme zeigen einen ap-
proximativen Zusammenhang zwischen geometri-
scher Abmessung einer Antenne und ihrer Halb-
wertsbreite Θ3dB bei verschiedenen Sendefrequen-
zen. Die Skalen beruhen auf der AbschätzungΘ3dB ≈

70° ·λ/L wobei L die maximale Ausdehnung der An-
tenne in der jeweils betrachteten Hauptebene ist.
Das letzte Nomogramm gibt eine Abschätzung

des zu einem bestimmten Öffnungswinkel gehören-
den Antennengewinns. Grundlage dieser Abschät-
zung ist der näherungsweise Zusammenhang D ≈

4π/(Θ3dBΦ3dB) zwischen der Direktivität D und den
Öffnungswinkeln Θ3dB und Φ3dB (in rad) in den bei-
den Hauptebenen sowie die Annahme, dass Θ3dB =
Φ3dB sei.
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Näherungsweise Direktivität (bezogen auf den isotropen Strahler)

© Uwe Siart 2002–2012
http://www.siart.de/lehre/apertur.pdf

http://www.siart.de/lehre/apertur.pdf

